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Unterwegs
Reiſebriefe von Paul eindenberg vedeun

dem Damm von Oſtende Während der Fluth
Jm Spielſaal Wie gewonnen

Somnambulen
Aufwandelbilder der Mode

ſo zerronnen Die Wahrſagungen der
Adieu

Oſtende 24 September
Bald iſt s ein Jahr her da ſtand ich an einem der erſten Oktober

ahende an die Reeling des Reichspoſtdampfers Bayern gelehnt und
blickte hinüber zu den funkelnden Lichtſtreifen die dort weit hinten an der
belgiſchen Küſte aufflammten und den Strand von Oſtende bezeichneten
in der Phantafie aber reihten ſich allerhand Bilder zuſammen von dem
eleganten Leben auf der breiten Promenade am Meer von Tanz und
Spiel in den glänzenden Sälen des Kurhauſes vom Klingen des Goldes
n den verſchwiegenen Gemächern der vornehmen Clubs und den ein
Znigen Rufen der Bankhalter faites votre jen messieurs faites votre
an Und jetzt inmitten des abwechslungsvollen Trubels und blendenden
Oſtender Badelebens da ſitze ich am liebſten wenn die Dunkelheit herab
Jeſunken iſt auf einer der bequemen Bänke am Damm es iſt die Zeit
dann der hohen Fluth wo am Vor und Nachmittage hunderte von
Kindern ihre Burgen und BVecken graben wo in ihren koketten hellen
Kleidern Damen in den lauſchigen Strandkörben ſitzen wo ſonſt
die buntgeſtrichenen Karren der Badegäſte harren da rauſchen und wogen
jetzt die Wellen dahin und brauſen empor mit ihren ſchäumenden Köpfen
an den gewaltigen Steinquadern des Dammes ganz hinten aber tauchen
kleine Lichtchen auf und ziehen langſam und geheimnißvoll hin über den
Meeresſpiegel großen Schiffen gehören ſie an die fernen Zielen zuſtrebenund fremden Sünden und meine Gedanken folgen ihnen bis weit
weit da draußen die Flämmchen im raunenden Waſſer unterzutauchen

ſcheinen 5Es iſt nicht der geringſte der Vorzüge Oſtende s daß man jederzeit
hier die Einſamkeit finden kann Ein paar hundert Meter vom Kurhauſe
entfernt dort wo auf maſſigem Unterbau ſich in prunkenden Renaiſſance
Formen die Villa des belgiſchen Königs erhebt dort kann man ſich ſchon
ganz hübſch allein und verlaſſen fühlen und kann ſtundenlang ausgeſtreckt
im weichen Sande liegen ohne daß man Störungen zu fürchten hat
Aber auch inmitten all der Fremdenſchaaren kann man allein bleiben
wenn man will Der Trubel iſt eben ſo groß daß Jeder in ihm nach
Gefallen verſchwinden kann Niemand wird ſich um ihn kümmern
Niemand nach ihm fragen Jeder iſt hier Herr ſeiner ſelbſt und das
iſt viel unendlich viel werth Nur daß die Wenigſten Werth darauf
legen zumal unſere lieben Evastöchter Sie wollen am liebſten geſehen
werden was aber aus äußeren Gründen nur einem Theile von ihnen
gelingt nun ſo wollen ſie wenigſtens ſehen und dazu haben ſie reiche
Gelegenheit

Neue Wandelbilder der modernen reichen Welt zeigt er uns täglich der
Damm von Oſtende Hier könnte man ähnlich jenem bekannten Bruder
Studio der als er unvermuthet einige Hundert Mark ausgezahlt erhielt
erſtaunt ausrief Jch hätte nie gedacht daß es ſo viel Geld auf einmal
giebt auch ausrufen man glaubt gar nicht daß es ſo viel Lurus auf
einmal giebt Alles was Paris und Brüſſel London und NewYork
an Eleganz vereinen das tritt hier in die Erſcheinung und zwar auf
kleinem Raume wo es um ſo mehr wirkt Die Mode von morgen iſt
hier beinahe ſchon veraltet ſolche Purzelbäume ſchießt hier die launiſchſte
aller Göttinnen Himmel welche Toiletten welche Geſtalten Wenn eine
dieſer Damen etwa jene ſchlanke Blondine im Spitzen und Brillanten
beſetzten Crémekleide mit dem tiefblauen Atlasgurt deſſen goldene Schnalle
prächtige Smaragde aufweiſt mit dem bordeauxrothen langen Seiden
umhang deſſen roſa abgefütterter Kragen hinten bis zu dem gewaltigen
ſchwarzen Rembrandthut mit den pelikanrothen Federn reicht mit den
ſpitzen weißen Glacéſchuhen deren Abſätze vergoldet ſind und den
Brillanten drum und drau auf der Terraſſe des Café Kranzler in
Berlin ſitzen würde die vorſorgliche Berliner Polizei winde ſie gewiß
gleich in Gewahrſam nehmen wegen Anſtiftung öffentlichen Auflaufs Ach
du gutes Berlin von gar ſo großer Eleganz womit nicht etwa die
vorbeſchriebene Toilette gemeint ſein ſoll haſt du doch wenig Ahnung

Wer Freude an Toiletten und ſonſtigen Studien hat der muß zurZeit der Diners an den an der Strandpromenade gelegenen großen Hotels

vorüberwandern da kann er in Muße ſeine Beobachtungen anſtellen
Hinter den hohen Spiegelſcheiben ſitzen in den glänzend beleuchteten
goldüberladenen Räumen unter breiten Palmen und ſüdlichen Pflanzen
Männlein und Weiblein an den mit erleſenen Speiſen verſehenen Tiſchen
ind empfinden eine kindliche Eitelkeit daß ſie von draußen her ſo an
geſtaunt werden Das mundet ihnen noch beſſer wie Auſtern und Caviar
ind der perlende Sekt Wie die Strahlen der zierlichen elektriſchen Lampen
ſchimmernd auf die ſeidenen Roben fallen und wie die Edelſteine flimmern
und glitzern Jſt auch in doppelter Beziehung nicht alles echt was hier
zlänzt ſo bleiben doch immerhin von den an einem Abend zur Schau
getragenen Juwelen ſo viele echte übrig daß ſie einige runde Milliönchen
verkörpern Und wo noch eine Lücke ſein ſollte da helfen gern die hieſigen
Juweliere aus die ſehr ſchöne und ſehr theure Sachen zur Verfügung
der verehrlichen Herren halten wenn dieſe baar bezahlen können

Nun Geld ſcheint ja hier gar keine Rolle zu ſpielen das iſt ihm auch
ſchon unmöglich weil es fortwährend zerrollt Wer es nicht an ſich ſelbſt

hmerzlich erfahren hat der macht ſich von gewiſſen Preiſen hier keine
Vorſtellung trotzdem ſchon die eigentliche Saiſon bereits vorüber iſt
müſſen einem erſt die Schröpfköpfe angeſetzt werden während der großen
Zeit in den Monaten Juli und Auguſt wenn hier mit vollen Scheffeln
geerntet wird und eine der aus fünf Zimmern beſtehenden Wohnungen
in den reizenden Villen am Strande tauſend Francs die Woche koſtet
Da mag wohl Mancher der mitthun möchte und es nicht dazu hat ſeine
zanze Hoffnung auf die weißen Kugeln ſetzen die ſo luſtig das ſchmale
Poliſanderbrett herabrollen auf jene längliche Fläche mit den rothen
blauen und ſch kleinen Ausbuchtungen auf die ſo fieberhaft diewarzen tie AAl 8Blicke der Spieler und Spielerinnen gerichtet ſind iſt doch mit der
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R r 2 t BI e JS end Abends im Kurhauſe aus dem Ballſaale frohliche Tan
weiſen in das benachbarte Spielzimmer herüberklingen ertönt hier das
monotone Faites votre jen messieurs faites votre jen und die
Goldſtücke fliegen hier auf die farbigen Felder und die Kugeln rollen un
unterbrochen Gleichzeitig rollt das Gold aus den Taſchen heraus und
ach wie ſelten hinein Und wenn es einmal letzteren Weg gefunden fo
findet es noch weit ſchneller wieder den erſtern Saß mir da während
dieſer Tage in einem Hotel bei Tiſch ein liebenswürdiger junger Holländer
gegenüber den ich geſtern Abend im Spielſaale des Kurhauſes wiederfand
wie er umgeben von Zuſchauern die beſte Freundſchaft mit Frau Fortuna
geſchloſſen hatte Denn dieſe wankelmüthige Dame ſchien ſich für den
blondbärtigen jungen Rieſen der um Kopfeslänge über ſeine Nachbar
ſchaft hinwegragte lebhaft zu intereſſiren Wo und was er auch ſetzte
faſt immer flog die Kugel ſeiner Karte zu Am ſeltenſten wird ſonſt von
dem Elfenbeindall die ſchwarze Ausbuchtung hgetroffen weil es auf dem
Spielbrett neben fünf rothen und fünf blauen Höhlungen deren nur zwei
ſchwarze giebt und deshalb hier der Einſatz vierfach ausgezahlt wird bei
den anderen Farben dagegen nur einfach mein Holländer nun hatte ein
enormes Glück bei Schwarz und ſtrich ruhig die Papierſcheine und Gold

ein Jn etwa zwei Stunden hatte er ſechzehntauſend Mark ge
wonnen und der Hauptbankhalter fuhr ſich immer häufiger mit dem
ſeidenen Taſchentuch über die ſchweißbedeckte Stirn am häufigſten als
der Holländer dem Zureden einiger befreundeter Landsleute nachgab und
mit ſeinem Gewinn den Spielſaal verließ

Dem Tanze im Ballſaale zuſchauend ließ ſich der Glückbegünſtigte den
kühlen Champagner gut munden den er ſich ſo leicht verdient Als ich

halbe Stunde ſpäter wieder einmal in den Spielſaal hineinguckte
da ſtand mein Holländer an ſeinem alten Platze und verlor nach allen

en oder beſſer alle Noten denn einen blauen Papierzettel nach dem
anderen zerrte er aus der Taſche hervor und warf ihn zerknittert auf den
fardigen Strich und wenige Sekunden ſpäter glättete ihn der Bank
halter und legte ihn fein ſäuberlich zu den übrigen Scheinen im Ebenholz
alten Jch wollte das bekannte Ende vom Liede nicht mehr erwarten
der arme große Junge that mir zu leid Heute früh traf ich ihn als er
gerade in den Hotel Omnibus einſtieg Aber Mynherr Sie wollten

9 noch einige Tage hier bleiben fragte ich ihn Ja das wollte
ſagte er grimmig aber die Geſellſchaft da drüben und er ſchüttelte
Fauß zum Kurhaufe hat mir nicht nur alles Gewonnene ſondern
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Am Spieltiſch ſind die Damen am eifrigſten nur daß fie wenn es
aus ihrer eigenen Taſche geht nicht ſo hoch ſetzen Heute wage ich
einmal zwanzig Francs hörte ich eine niedliche Brüſſlerin zu einer
Freundin ſagen komm ſchnell Papa iſt noch im Leſeſaal ich muß
gewinnen Madame G hat mir s vorausgeſagt Madame G iſt eine
der hieſigen meiſtbeſuchteſien Somnambulen die aus den Linien der
Hand den Karten mehreren arabiſchen Methoden und im ſomnambulen
Zuſtande wahrſagt ſie hat eine wundervolle Wohnung inne und die
eleganteſten Damen müſſen oft eine Stunde und länger warten ehe

Madame G ſie empfangen kann Unter den Wahrſagungen ſoll an
erſter Stelle jene ſtehen Sie haben Glück Madame im Spiel hier
ſehe ich es ganz genau enormes Glück ſogar verſuchen Sie s ein
mal Sie werden es nicht bereuen Spiritus merkſt Du was Die
niedliche Brüſſlerin ſah ich aber ſpäter mit einem recht wehmüthigen Ge
ſichtchen des Papa s harren

Die ſchönen Herbſttage die uns jetzt hier noch beſchieden find werden
wohl auch bald ihr Ende erreicht haben und Oſtende wird in ſeinen
Winterſchlaf verfallen aus dem es mit jedem neuen Jahr zu immer
glänzenderem Leben erwacht Aber ſolch langſames Einſchlafen iſt von
melancholiſchem Eiudruck und deshalb Jean die Rechnung

Kleine Chronik
BVerlin 28 September Große Einbruchsdiebſtähle ſind in

der Nacht zum Mittwoch bei dem Staatsminiſter Grafen Fr zu
Eulenburg in der Brücken Alle 5 und im Kurhallenreſtaurant am
Holſteiner Ufer 19 verübt worden Eine Diebesbande die ſchon vor acht
Tagen dem Kurhallenreſtaurant einen Beſuch abgeſtattet hat aber mehr
um die Gelegenheit abzupaſſen als um zu ſtehlen hat in der vergangenen
Nacht noch einmal das Wirthshaus und dann den Grafen Eulenburg
heimgeſucht Die Grundſtücke Holſteiner Ufer 19 und Brücken Allee 5
grenzen beide an den Park des Schloſſes Bellevue Die Spitzbuben ſind
nun bei einem Cigarrenladen an der Straße unter den Stadtbahnbögen
über den eiſernen Zaun in den Schloßpark eingeſtiegen über einen anderen
Zaun hinweg und durch ein Dachfenſter in das Kurhallen Reſtaurant ein
gebrochen und haben hier die Garderoben der Spezialitätenkünſtler er
brochen und beraubt und aus den Vorrathsräumen des Wirthes Wein
Kognak Cigarren u a erbeutet Vom Schloßpark Bellevue aus ſind ſie
dann beim Grafen Eulenburg eingedrungen Die Wohnung liegt im
hohen Erdgeſchoß und geht vom Vorderhaus durch den Seitenflügel und
das Quergebäude bis nach dem Garten des Schloſſes Bellevue zu durch
An dieſen Garten ſtößt der Garten des Grundſtücks unmittelbar an Die
Schlafzimmer ſind auf alle Gebäude vertheilt im Vorderhauſe ſchläft ein
Diener im Seitenflügel ein Mädchen und nach dem Garten der Graf
und ſeine Gemahlin Dieſe waren erſt geſtern von einer längeren Reiſe
zurückgekehrt und hatten ſich gleichzeitig zur Ruhe gelegt Jn den Räumen
nach dem Garten war ein Fenſter die Nacht über aufgeblieben Ver Graf
hörte zwar im Laufe der Nacht ein auffälliges Geräuſch glaubte aber
daß es von Mäuſen herrühre Die Einbrecher haben in der Wohnung
des Staatsminiſters an Schmuck und Werthſachen für etwa 25000 Mk
geſtohlen Sie waren ſo dreiſt ſelbſt in das Schlafzimmer des Grafen
einzudringen und ihm vom Nachttiſch einen werthvollen Siegelring zu
entwenden Die Kriminalpolizei glaubt der Bande auf der Spur zu ſein

Berlin 28 September Kohlenſtaubvergiftung Er
ploſion Jm Waarenhaus Jandorf in der Belle Allianceſtraße trat
heute Nachmittag eine Kohlengasvergiftung in größerem Umfange ein
Die Centralheizung war zum erſten Mal in Betrieb geſetzt Wegen des
nangelhaften Abzuges wurden die Gaſe niedergedrückt und verbreiteten
ſich im ganzen Hauſe Sämmtliche Verkäuferinnen wurden theils von
Uebelkeit befallen theils fielen ſie vor Schreck in Ohnmacht Die Er
krankten wurden ins Freie getragen vier ernſtlicher Erkrankte wurden auf
die Unfallſtation gebracht Die Feuerwehr ſchaffte Abhülfe Heute früh
gegen 8 Uhr entſtand in einem Redaktionszimmer des Kl Journals
Friedrichſtraße 239 beim Ableuchten des Gasrohrs durch einen Schloſſer
eine Gaserploſion wobei die Flamme über den Hof nach einem
Parterre befindlichen Zimmer drang und dort ebenfalls eine Exploſion
verurſachte Eine Wand wurde eingedrückt etwa fünfzig Fenſterſcheiben
platzten der Schloſſer erlitt durch Fall von der Leiter leichte innere Ver
letzungen

Kroſfſen Oder 28 September Eiſenbahn unglück Das
Kroſſener Wochenblatt meldet Heute Vormittag ſtieß im Rußdorfener

Walde bei Bude 104 ein Güterzug mit einem Arbeits zug zuſamm
Der Güterzug ſollte zum erſten Mal ein neues Gleis befahren wurde
aber von Kroſſen irrthümlich auf dem alten Gleis abgelaſſen Eine An

An r all fern dert t lezahl Wagen beider Züge wurde durch den gethürmt
Bis jetzt ſind drei Todte feſtgeſtellt es wird vermuthet daß weitere
jünf Perſonen die vermißt werden auch noch unter den Trümmer
begraben ſind Der Lokomotivführer des Arbeitszuges wurde ſchwer viele
andere Perſonen wurden leicht verletzt Die Strecke iſt geſperrt der Ver
kehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten

Herne 28 September Grubenunglück Auf der Zeche
General Blumenthal ſtieß heute gegen Mittag der Förderkorb in

Schacht 3 gegen eine Seilſcheibe ſo daß die Königsſtange brach und der
Korb in die Tiefe ſtürzte 18 bis 20 Mann ſind todt Nach einer
weiteren Mittheilung war der Förderkorb vom Maſchiniſten zu hoch ge
zogen worden wodurch ein Anprall gegen die Seilſcheibe ſtattfand und

das Seil ſich durch die Erſchütterung loslöſte Die
Todten war bis 8 Uhr Abends noch nicht feſtgeſtellt

Graz 28 September Zuſammenſtoß von Zügen Heute

genaue Anzahl der

31 Uhr Morgens ſtieß der aus Wien kommende Eilzug mit einem
Güterzug in der hieſigen Bahnhalle zuſammen Der Lokomotivführer des
Eilzuges iſt todt mehrere Paſſagiere ſind verwundet

Neapel 28 September Blutrache Jn dem Dorfe Frignand
Piccolo bei Caſerta herrſchte ſeit langen Jahren zwiſchen den beiden
Familien di Marco und Angiolella unverföhnliche Feindſche J
vergangenen Jahre wurde das Haupt der Familie di Marco meuchleriſch
erſchoſſen Seine Verwandten waren überzeugt daß der Mord von den
Angiolellas begangen worden ſei und beſchloſſen die ga Familie aus
zurotten Wie es ſcheint iſt der entſetzliche Plan von einem 18jährig
Mädchen der Signorina Giovanna di Marco entworfen und zur Aus
führung gebracht worden Jhre Werkzeuge waren ihr Geliebter und ein
alter Diener ihres ermordeten Vaters Sie drangen des Nachts in den
Palaſt der Angiolella ein und ſteckten ihn mit Hülfe von Petroleum ar
allen drei Stockwerken zu gleicher Zeit in Brand Trotzdem vermochten
ſich die erwachſenen Bewohner des Hauſes zu retten während die
Kinder der Familie Angiolella verbrannten

RNeapel 28 September Der Veſuv in Thä
dem Veſuv ſieht es immer noch ſehr ſchlimm aus 2
erſten Tagen der vorigen Woche eine Abnahme in der Stä
bruchs zu beobachten war iſt der Krater ſeit Freitag wieder heftiger der
je zuvor in Thätigkeit Ein dichter Aſchenregen fällt in der nächſten
Umgebung und hüllt den Berg in faſt undurchdringlichen Nebel Au
bis in die am Fuße des Veſuvs gelegene Ortſchaft Torre del Greco fiel
etwas Aſche die wegen ihrer Fruchtbarkeit für den Boden von den Be
wohnern eifrig geſammelt wird Der gewaltige Ausbruch giebt um ſo
mehr zu denken als das Führerhaus durch den dichten Aſchenregen zum
Theil eingeſtürzt iſt und die Führer ſich gegen Pompeſi flüchten mußten
Der Dienſt der Drahtſeilbahn iſt vorläufig eingeſtellt das Perſonal
hat die Stationen verlaſſen die Wagen ſind mit ſtarken Ketten an der
oberen Halteſtelle befeſtigt worden

Rom 28 September Veruntreuungen Der Gemeinderath
von Livorno wurde vor einigen Tagen aufgelöſt nachdem die Wahle
für ungültig erklärt worden waren Der Bürgermeiſter der ehemalige
Deputirte Coſtella verſchwand während der Präfekt eine Reviſion der
Gemeindekaſſe vornehmen ließ bei welcher ſich wie die Blätter melden
herausſtellte daß in der Kaſſe 44200 Franes fehlten welche
Kaſſirer an Coſtella gegen deſſen Empfangsbeſcheinigung ausgezahlt
Der Kaſſirer ſei verhaftet worden der Aufenthalt Coſtella s indeſſen
nicht bekannt

Paris 28 September Diebe als Brandſtifter Jn

der

Nacht zum Sonntag wurde in Moſtaganem in Algerien in einer großen
Spiriwoſenfabri eingebrochen Die Diebe bemächtigten ſich einer Summe

von 1000 Francs und öffneten dann um ihre That zu verwiſchen ein
Reſervoir mit 1200 Liter Spiritus den ſie anbrannten Glücklicher
Weiſe wurde der Brand ſchnell bemerkt und man konnte ſeiner Herr werden
Andernfalls hätte er unabſehbare Folgen haben 4können denn das Ma
gazin enthielt überdies noch 12 Fuder Abſinth und Cognac und das
ſtark bewohnte Gedäude wäre ſonſt in die Luft geflogen

7 Paris 28 September Eiſenbahnunfälle Ein ſchreckliches
Eiſenbahnunglück ereignete ſich am Sonntag Nacht auf der Station

Gujan les Bains in Südfrankreich in Folge falſcher Weichenſtellung Ein
Schnellzug der dort wegen der Eingleiſigkeit der Linie mit einem Perſonen
zuge kreuzte fuhr auf dieſen auf Dabei wurden mehrere Wagen und die
Maſchinen zertrümmert ſowie 7 Perſonen ſchwer verletzt Ein ähnliches
Unglück wurde vorgeſtern in dem Pariſer Vorort Colombes durch die
Geiſtesgegenwart eines Reiſenden glücklich vermieden Von Argenteuil
her kamen 14 Güterwagen noch unerklärte Weiſe losgeriſſen
in ſchneller Fahrt durch die Station Der Opernſänger Jean Noté von
der Großen Oper in Paris der die erkannte nun es war auf
demſelben Gleiſe der Schnellzug ſignaliſirt den er benutzen wollte ſprang
mit eigener Leuensgefahr auf kletterte zur Bremſe empor und es gelang
ihm die Wagen zum Stehen zu bringen Kaum 20 Meter von dieſen
hielt der Schnellzug an deſſen Führer ſeinerſeits die Alarmſignale be
merkt hatte

Madrid 28 September Die Aſche des Columbus Die
Ueberführung der Aſche des Columbus von Havanag nach Granada iſt
endgiltig beſchloſſen Die Einſchiffung ſoll unverweilt erfolgen Jn
Granada wird eine großartige Beſtattungsfeier vorbereitet

Tula 28 September Brand eines G Auf dem
hieſigen der Moskau Kursker ergriff ein heftiges

Obgleich
Schaden doch

deKefgnhrGefahr

ſoll
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ahnbofe
Feuer dort lagernde Güter und vierzig beladene Güterwagen
ein Theil der Ladung noch gerettet werden konnte iſt der
beträchtlich

Newyork 28 September Patriotiſches Küſſen als grober
Unfug Die Newyorker Blätter ſind endlich einmal in der Lage einer
Anordnung des Kriegsamtes Anerkennung zu zollen Dieſelbe betrifft das
Abküſſen der heimkehrenden Soldaten durch die für das Vaterland be
geiſterten Frauen Newyorks und anderer Städte ſi
Kriegsamtes bereits zu einem ebenſo läſtigen als
geartet ſei Anfangs waren nur die durchziehenden geſunden Soldaten
das Abküſſungsobjekt der in Schwärmen über ſie herfallenden Damen die
zum größten Theile der Klaſſe der ſpäten Mädchen angehörten aber
neuerdings ſind die Lazarethe die Wallfahrtsorte für die Begeiſterten
zeworden und die dort hilflos liegenden Kranken und Verwundeten

ßten oft in einer Stunde Hunderte von Küſſen über ſich erge laſſen
Hiergegen ſoll nun energiſch eſchritten und den kü ierigen Damen
jeder Zutritt zu den Krankenhäuſern und milit äriſchen Lagerſtätten aufs
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einſchicken und wird ſchon in der nächſten Nummer eine Au
ihres Traumes finden kann es als ſicher annehmen daß die gelbe
Preſſe bei der Traumdeuterei nicht ſtehen ſon i
geſchlagenen Richtung mu
Redakteur wird ein Wahrſage
Welch ein Segen wird das für die armen
d z

r perDe

ig vorwärts

e Enthüllungu 1 u waSpargroſchen opfer zußten Welch Troſt fürh p ern mußten Welch ein Troſt
wenn er von zuverläſſiger Seite e r

5 x Nver m e r MNerihergerngu Delid i Die t t er i
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t T

ſich für ihn intereſſirt daß über einen kleinen Weg ein Geldbrief für
ihn liegt und daß eine ſchwarze Dame ihm ſonnen
daß es aber nicht viel zu bedeuten hat
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Freitag

P P
Neuestes Ereigniss der Bekleidung Branohe

für Halle und Umgegend
Zur gefälligen Kenntnißnahme eines wohllöblichen Publikums von Halle und Umgegend daß ich den

Hauptſitz meines Geſchäftes in Halle a S nach meinem käuflich erworbenen Grundſtück

Markt 14 Neues Marktſchloß
verlegte und Sonnabend den 1 Oktober Morgens 7 Uhr eröffne

Durch mein ſeit Jahren grundfeſt gehaltenes Prinzip
Ein kleiner Verdienſt und öfter
Jſt beſſer als großer und ſelten

hat ſich mein Geſchäft derart vergrößert daß ich heute

alles bieten kann was die Neuzeit in Villigkeit und Größeder Auswahl verlangt
Jn Herren und Knaben Konfektion ſowie Schuhwaaren bringe ich eine Auswahl und ſo billige

Preiſe daß ein jeder der mich Beſuchenden ſtaunt
Jndem ich meine werthen Kunden Freunde und Bekannte ſowie ein wohllöbl Publikum bitte ſich

ſehe mit vielem Vergnügen Jhren werthen Käufen bei Bedarf inmein Lager gefl ohne Kaufzwang anzuſehen
ſämmtlichen Bekleidungs Gegenſtänden

W vom Kopf bis zu Fuß
für Herren Burſchen und Knaben

entgegen und begrüße Sie mit altbekannter Hochachtung

Renner sKaufhaus
mr Markt 14 Part u 1 Etage Neues Marktſchloß

Ecke Kühler Brunnenſtraße früher obere Leipzigerſtraße

Herren und Knaben Konfektion Hüte Mützen Schnhwaaren
Lager Holz Reiseckoffer Reisckörbe Uhren Ziehharmonikas

Alles in Maſſen Auswahl
Preis Verzeichniß folgt in den nächſten Tagen

Die Ausstellung meiner Schanfenster bitte gefäll zu benchten
mr r

Hallesche
Strassenhahn

Jn der außerordentlichen GeneralVerſammlung vom 19 November v Js iſt der
worden das undkapital unſerer Geſellſchaft durch Ausgabe von 575

Stück neuer Aetien à 1000 Mark welche vom 1 Januar 1899 ab dividenden

berechtigt ſind auf 1,250,000 Mark zu erhöhen und einen entſprechenden Theil der
neuen Stücke den Jnhabern alter Actien in der Weiſe zum Bezug al pari anzubieten
daß auf 4 Actien der I Serie à 500 Mark und auf 2 Actien der II Serie à 1000 Mark
je eine neue Actie à 1000 Mark entfällt

Wir geben dies hierdurch mit dem Hinzufügen bekannt daß wir die 575,000 Mk
neuer Actien einem aus den Bankhäuſern H F Lehmnunu und Reinhold
Steckner in Halle a ſowie der Firma Becker c Co Commandit
gesellschaſt auf 4aetten in Leipzig beſtehenden Conſortinm mit der Ver
pflichtung überlaſſen haben mit denſelben in Gemäßheit des oben erwähnten General
verſammlungsbeſchluſſes zu verfahren

Halle a den 21 September 1898

Halſesche Strassenbahn
Gade Weckmann

Beſchlu Grß gef rß

jende Bekanntmachung fordern wir hierdurch die Beſitzer
auf das ihnen zuſtehende Bezugsrecht geltend

n An z ſJm Anſchluß an voralter Actien der Halle ſchen Straß zenba
hn

zu machen Zu dieſem Zwecke ſind die Stücke unter Berichtigung des Betrages für dieal puri zu vbezich chend den neuen Actien bis zum 10 Oktober d J bei einem der
unterzeichneten Ban thäu ſer einzureichen Die Rückgabe der alten ſowie die Auslieferung

der neuen Actien erfolgt vom 15 Oktober d J ab
Halle a S und Leipzig den 22 September 1898

H P Lehmann Reinhold Steckner Becker Co
Commanditgesellschaft auf Actien

Christian Glasern
Halle a 24 Gr Klausſtraße 24

empfiehlt in großer Auswahl

Regulir Füllöfen
ſchwarz vernichelt und farbig emaillirt

Stuben Kochöſen
mit eiſernen und Thon Etagen

o Junker Rubh Oefen
verbeſſertes amerik Syſtem

Irische Dauerbrand 0Oefen
Original Musgrave Barbarossa

und andere eumpfrhicnowertve Fabrikate

Gas Heiz und Kochöfen
ſchwarz und farbig emnillirt

Berliner Stuben u Küchenöfen
Transp Sparkoohherde

für Koanohaltungen jeder Größe
Hötels und Oekonomien

Hleichzeitig bringe mein Lager in Plallen Roſten ener
thüren Dachfeuſtern Randkeſſeln eic

ſowie meine Werkſtatt für Schwarzblechwagren und Reparaturen

XXxV uedünburger 7

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

omöopath
De Anstalt

FRANKFURT a M
15 Stiftstrasse 15

gr 1883 Spez fürWränkheten en
und Blasenleiden Ausflüſſe Sy philis
Quecksilbersiechthum Hals Hautund Nervenkrankheit Kopf und
Knochenſchm Folge jugendl Verirrung Seuwüchozust Jmpotenz c
mit überraſch Erfolg Neuest Verk
Ausw brieſl Proſp 2c 20 Pfg

Pferde Lotterie
Ziehung 6 Oet 98

Hauptgewinn 5000 M W
1600 Gewinne

im Werthe von 25500 M
Loose à I Mark b d General

Agenten

Carl Krebs
in Quedlinburg

Schrödel Simon
Gr Ulrichstr 50

Otto IIendel Sortiment Markt
Wiederverkäufer erh Rabatt

in
empfehlende Erinnerung

Plüssige Kohlenväure

y J liefert zumTagespreiſe frei
Haus reſp frei

Bahn an
Gaſtwirthe

Leichte
Stahlflaſchen

Bedienung

W prompt
Willy

S leiprigerstr 54
W Eingang

R Wartinſtraße
Fernſprecher

Nr 711

W

JW
W

c

55 rS

m n

o
O

nung o

22

mit langem Griff doppelt vernickelt an
allen Ecken u Kanten ſanber abgeſchliffen

garantirt nicht ſengend
Aermelplättbretter à 1,25

ſoe Glühſtoffplätten à Packet 309
Gustav Rensch Poſtſtr 9 10

Weizenhülſen u
Stärkeſchlempe

30 September

Neuheiten

Louis Bölker
Halle a

12 Leipzigerstrasse I2
Telephon 581

Porzellan Glas u Steingut
Grösstes Lager am Platze

Specialität
Kaffee Wein Bier Liqueur

Waschservices
Gebrauchs Lxus und Geschenk Artikel

zu nnerknnnt billigeten Preisen
Engros Verkauf und Lager

Gr Brauhausstrasse 9 Kaiser Wilhbelmedalle

h

wieder abzugeben Laugeſtraße 23

e

2ää

er 32917

Knaben u Nädthen

Kleidung
von den billigken bis zu den

hochfeinden Ausführungen

Neueste Muster
Unübertroffene Auswahl v

Billigste Preise 2
G Frauendortf mTapeten Versanmd deschatt

Schulstrasse 3/4 PFoernspr 1066 fi
mit

Flaeßliegende I
Sescſtäſtsbiteſer

g
faßte

uſteo u Neoò o Leipeigerstr 22
Japierſtanòlung

S

h CheaS S SGSceagliole S S zuS e S S dee Platten WändeS billigſte und dabei ſehr ſelde
S Wand leicht trocken brauchtS nicht geputzt und kann ſofort e
s gemalt und tapeziert werden
S Preis pro Quadratmeter

M 80
Alleinige Licenzinhaber 78
Kekerstein Haenicke
Halle a Wilhelmſtr 7

Zu unſerer am 4 Oktober be di
ginnenden Campagne werden noch

De 2 eArbeiter S
5 B

eingeſtellt 9Zuckerfabrik Roitzsch tm
t h t Garten dechherrſchaftuig eingerichtet will ich a

VIIIen e e e Ir m I der
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